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� Methodik: Telefoninterviews 

� Erhebungszeitraum: März/April 2008

� Stichprobe: n = 60 Interviews

� 75 Kontakte

� 8 mal kein Interesse an der Teilnahme

� 7 mal kein Interview (Termin verschoben, Ansprechperson nicht persönlich erreichbar)

Studiendesign
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Wie zufrieden sind Sie alles in 
allem mit dem Beginn des 
Jahres 2008?

Basis: n=60 (in %) 
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Welche Veränderung ihres 
Honorarumsatzes erwarten Sie 
2008 gegenüber 2007?

60

28

3 8

0

10

20

30

40

50

60

70

Steigerung Gleich bleibend Rückgang Kann ich noch
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Basis: n=60 (in %) 
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Welche Steigerung ihres 
Honorarumsatzes erwarten Sie 
2008 gegenüber 2007?
Basis: Steigerung erwartet
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Im Durchschnitt wird eine Steigung um 15,36% (n= 36) erwartet

Der erwartete Rückgang (n=1) beträgt 10%

Basis: n=36 Angaben (in %) 
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Welchen Einfluss haben diese 
Faktoren auf den zukünftigen 
Erfolg der PR-Agenturen?

Basis: n=60
Mittelwerte
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1=keinen wesentlichen Einfluss 10=sehr hohen Einfluss
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Welchen Einfluss haben diese 
Faktoren auf den zukünftigen 
Erfolg der PR-Agenturen?
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Abwerben von Mitarbeitern durch Kunden

Abwerben von Mitarbeitern durch andere PR-

Agenturen

Abgrenzung zwischen PR und Lobbying

Kosten für Präsentationen

Wachsende Bedeutung der Einkaufsabteilung

Kundenwünsche nach ergebnisorientierter
Honorierung

Andere Marketing-Disziplinen greifen nach
traditionellen PR-Budgets

Web 2.0, Podcast & Online-Know-how

1=keinen wesentlichen Einfluss 10=sehr hohen EinflussBasis: n=60
Mittelwerte
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Bewerten Sie bitte jeden Bereich 
nach seiner derzeitigen Wichtigkeit 
für den Erfolg Ihrer Agentur!
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Basis: n=60 (in %) 
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Bewerten Sie bitte jeden Bereich 
nach seiner derzeitigen Wichtigkeit 
für den Erfolg Ihrer Agentur!

Basis: n=60 (in %) 
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5Qualität von Wettbewerbspräsentationen

Over-servicing
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Wie stehen Sie zu folgender Aussage:

„Die Implementierung des CMS-Standards
hat Arbeitsprozesse meiner Agentur 
verbessert und die Effizienz gesteigert.“

Basis: PR Quality Austrian
n=8 (in %) 
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Wie häufig nehmen Sie an 
öffentlichen 
Ausschreibungen teil?
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Basis: n=60 (in %) 
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Wenn sie an Ausschreibungen nicht 

teilnehmen:

Was sind die drei 
wichtigsten Gründe dafür?
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Sonstige

Bedingungen zu eng definiert

Ausschreibung auf bestimmte Agenturen

zugeschnitten

als kleine Agentur nur geringe Chancen 

Aufwand zu groß

Erfolgsaussichten zu gering

Basis: n=60 (in %) 


